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Drei Tage Horridoh ! 
Schützenfestplauderei von Klemens Pröpper 

"'s Rissen Nölle, der Vater von Rissen Au- 
Arnold und Ewald, einmal Schützen- 
war, und auch eine Rede halten mußte, 

_er einen schützenbrüderlichen Freund, 
bei seiner Rede beizustehen und zu 

soufflieren. Gesagt, getan! Hölle redete seine 
de und es klappte auch zuerst alles. Dann 

sagte ihm sein Souffleur hinter der Gar-
dine plötzlich einen Satz, der ihm garnicht 
so recht gefiel. Und Nölle hielt inne, fragte 
erst leise zurück: „Was haste gesagt?", um 
dann unvermittelt die Stirne zu runzeln, sich 
zu recken, den Schützenrock straff zu zie-
hen, und laut vernehmlich zu sagen: „Nää, 
das saggich nich, du olle Quaterfurt!" - 

Dieses Döneken hat Paul Becker überliefert. 
Aiic.dings nicht hei der letzten Bierprobe, 
denn da war er nicht dabei. Aber wer sonst 
mal „mit ihm zusammen ist" — z. B. bei 
Schlinkerts Bumm — erfährt manches von 
dem, was er so in seiner liebenswürdigen 
Bärbeißigkeit zu erzählen und zu sagen hat. 

Würde und Bürde 
Immerhin: Paul Becker ist nicht nur alter 
Schützenbruder und sogar ehemaliger Schüt-
enkönig, sondern auch Schützenhauptmann, 
'er das traditionelle  Fest der Feste  — das 

3t  der Väter — nun zum zweiten Male mit 
rde und Bürde anführt. Oft genug steht 
Frage im Raum,, was wohl größer sein 

.itag, die Würde oder die, Bürde. Denn wer 
den Dampfer befehligt, genießt das große 
Ansehen, aber er trägt auch die Verantwor-
tung für die gute Fährt. Und da ist manches 
zu planen, und jedes Jahr ist es etwas 
anderes . 	. 

Festabzeichen offen tragen 
In diesem Jahre scheint nun endlich die 
leidige Frage nach dem „Offentragen" der 
Mitgliedskarten glücklich gelöst zu sein. 
Denn man braucht die Mitgliedskarte — im 
Postkartenformat — nicht mehr lästig irgend-
wo sichtbar am Anzug oder an der Schützen-
Uniform festzumachen, um sie möglicher-
weise am nächsten Festtag beim Anzug-
wechsel ebenso lästig wieder abzumachen 
oder gar zu vergessen, nein, den Mitglieds-
Ausweis kann man bequem in seine Brief- 

tasche tun, denn es gibt für das Schützen-
fest speziell noch ein  Festabzeichen.  — 

UNSER KÖNIGSPAAR 1969/1970 

Annette Büngener 	Hans-Günther Körner 

Und das war ein schöner Gedanke, dieses 
Abzeichen in Plastik mit der Nachbildung 
des uralten Emblems der St. Fabian- und 
St. Sebastian-Schützenbruderschaft Arnsberg, 
dem silbernen Adler auf blauem Grund, zu 
prägen. Jeder trägt nun sein Festabzeichen 
geschmackvoll und zweckdienlich. Aber für 
jedermann ersichtlich, so daß eine lästige 
Kartenkontrolle fast ganz entfällt. Ein alter 
gordischer Knoten ist nun hoffentlich durch-
gehauen. 

Schon früher Last damit 
Wegen der Kartenkontrolle hatte es immer 
wieder Ärger gegeben. Schon vor fast hun-
dert Jahren schrieb der „Centräler" in sei-
nem „Rückblick zum Schützenfest": 
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SOMMER-PREIS-FESTIVAL 
(Beginn: Freitag, den 3. Juli) 

Jede Preisüberraschung ist jetzt drin! 
Besuchen Sie unsere Lachpreisabteilung! 

„Jeder Preis zum totlachen!" 

Samstag: Familien-Einkaufstag — bis 18 Uhr durchgehend geöffnet! 








